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x X Bordeaux , 17 . Febr . (NativuLlversammlung .) Keller bringt

eineBerwehrnug gegen die Einverleibung «in . Dieselbe wir » den Abtkeilnngen

Sberwiesrn und di: Sitzang inzwischen eingesteckt . Bei deren Wieder¬

aufnahme beschließt die Versammlung , dt - Verwahrung zu Protokoll za

nehmen und sie denjenigen Person «« ,n überweisen , welchen die Berhand -

luoaen mit Preußen vertragen « erden . Die Versammlung ernannte

ThierS zum Haupt der Exekutivgewalt . — Der -engl . Botschafter Lord

LuvnS und der ttalien . Gesandte Nigra besuchte» Thier « bereits m

amtlicher Eixrnschoft, — Als Mitglieder de« neuen Ministeriums wer¬

den genan « : Düstrere , Simon , Buff et, Favre , Picard , Maileville .

Dom Kriegsschauplatz.
O Heuptqnavtier Versailles , 1« . Febr . Di - Belagerung von

Belfort ist jedenfalls eine der schwierigsten und m vreke Hrnstcht merr -

würd ' gstea gewesen. Die Grenze , welche wir durch die Besitzrrgrersung

B -lfottS und drsLandes b« nach Mömvelgurd (Montbeleard ) einschließlich

erlangen , bietet eine Mßeovrdenlliche Sicherheit und wird beim nächsten

Kriroe den Franzosen ein hoffentlich unüversteigliche « Hinderniß bieten .

— Der EiuMarsch in Paris und die Besetzung der Stadt bleibt beschlossene

Sache ! Der -heutig - Moniteur bringt einen halbanttlichen Artikel, der

diese MaßregL als eine Nothwendigkeit -gegenüber dsr Sprache der Zei -

mnxen hinstellt . Mit Ausnahme von Blättern wie das Journal des

DebatS , Journal de Paris ziehen sämmtliche Blätter , republikanische , wir

legttimistische-sder kaiserliche, in einer Werse und in Ausdrücken über unsere

«Attischen und militätischen Leiter , unser Heer , uase <e Bestrebungen her,

daß selbst des sanfteste Gemütb in Zorn gerathen muß . Von dem kor¬

rekten und -logischen Styl des TempS , der Gazette de France und des

Sott bis hinab zur 'Kneipen - und Klubprosa deS Mot d'Ordre , des

Bengeur , dazwisch» : Blätter wie «Gaulois , Petit - Journal Moniteur '

LMversel , fie alle bewerfen uns mit Koth . 'Man könnte glauben, !

daß wir die Besiegten und die -Franzosen die SiegerwSren . Das

Petit - Journal z . B . druckt rngeftraft , daß Frankreich noch -600,000
Mann frischer Twrppen , 900 Kanonen habe , daß seine Geld¬
mittel unversiegbar ' sehen, wenn es heißt » den Feind zu bekämpfen , der

-den Frieden an übertriebene Bedingungen knüpft . Nantes liefere täglich
: 2 Mitrakleusen u4b die Flocke habe noch viele Geschütze. Wenn eS auf' s

Aeußerste käme, würde jeder Bürger eine Flinte ergreifen « nd kämpfen .
Unsere Soldaten Verden als systematische Plünderer bezeichnet , die Sachen
von Werth sorgfältig einpackcn und an ihre Frauen und Verwandten nach
Hause schicken . Tin Blatt 'schreibt, „ unter vielen der Offiziere war es

Gebrauch , beim Räumen eine Wohnung einen der vielen Haadolslente stim¬
men zu lassen und diesem den Inhalt deS ZimmerS au Möbeln , Bil¬
dern , Uhren rc. für einen abzumachenden Preis zu übrrlaffen . Die Soldaten

helfen -dann einpcckeu und der Offizier hat eit dem erhaltenen ' Keloe
einen kleinen Ersatz für di« -erlittenen StrapaP « ." — Jules Favre reist

heute «« oder nach Bordeaux . Her o- l d vertritt ihn hier . — Kardinal Bon -

nech ose hat beim Kaiser - rine Audienz gehabt, um Ermäßigung der Re¬
quisitionen in d :r Normandie zu erlangen . — Graf Hvnckel , Präfekt
von Metz , welcher vor mehreren Wochen va« Kanzler hierher berufen
wurde , 'weilt »cch hier «nd nimmt au den «Konferenzen Thiil , ckie seit
dem 14. d . mit den Geuecalräthon Frankreichs stattfinden .

Deutsches Re ^ .
O Dk « «ttttßk )iugm , 67 . Febr . Nach einer eben gedruckt auSgegebe »

nen Ansprache beabsichtigt Se . Durchl . Fürst Karl Egon v . Fürsten¬
berg sich im Wetten RerchstagSwatzlkreiS zu bewerben .

Berlin , 16. Febr. (Presse.) Odo Ruffel hat im Aufträge Gladstone'S
- in Versailles den BiSmatSl genaue , in amtlicher Form gsgebene Mitthei-
- lung der deutschen Friedens beding » u ^ en erbeten . Einem so
- entschieden . gestillten Verlangen erLürte BiSmank , glaube er weder nach-
' kommen x̂u sollen, noch i ~a können . Aus der Form deS diplomatischen
tAasucheus -leuchte übrigen « ! hervor, -daß es Gledftone nur fcatum zutthu »
sey, dem ttParlauiente und «der öffentlichen Meinung gegeuÄber gerechtfer -

ttigt zu erscheinen . — Aus "die deutsch- französischen Unterhandlungen hatte
dies und,dannitie Nachricht , daß <£ ambette nicht krank, sondern im
Lüden FWnkrerckiS mit der Mobilmachung neuer StrettkcSfie beschäftigt
sey, den « achtheiligen Einfluß , daß die zwischen Picard , Bismarck und
Trochu beeattS -für 8 oder IQ Tage eingeleitete VerlängerurrL des Waf -
f -Lnstillst .a >rrb es auf Einsprache des Kaisersmur für8Tage bewilligt
wurde , nach der« Ablauf , wenn der Friede bis dahin nicht geschlossen,
der Kampf « « 1 allen Punkten sofort wieder beginne « » erde . Oie
F -wdenSzuvcrsicht m BerfaLeS gründet sich bloß auf die allseitig eiuxe-
gangenen Berichte über den trostlosen Arstand der franzSfischen Armeen
Mlrch der Ausrüstung , der Zahl nutz der Mannszucht . Dl - Wafferr -
strLssnndsverftlngerung bczreht sich auch auf Belfort . — Aus dem deut¬
schen Hauptq « -nti -r ia Berfa - LeS erging an den O a i s e r Rs p 0 l e om
auf WrlhemShähe die Weisung ^ sich fernerer Ueberschreitungen der Reckte

eines Kriegsgefangenen zu enthalten , beziehungsweise in den Gang der

Ereignisse ferner wedec aurch Proklamalio .ien , noch durch Proteste , noch

durch sonstige öffentlich : Kundgebungen eingreisen zu wollen . Zugleich

wurde die straffere Uc-ierwachung des kaif. Gefangenen angeordnet . —

Prinz Napoleon wurde ia Korsika für die Konstituante gewählt .

— DaS hiesige Zentral - Pferdedepor wurde angewiesen , Erfatzpferde in

großer Anzahl fondaurrnd auf den Kriegsschauplatz nachzusenden . Die

Generale C h a n ; y und F a i d h e r b e sind von Paris zu ibren Armeen

zurückgekehrt. Jules Favre erklärte ln Versailles , daß er in keinem Falle

wieder in die Regierung eintretea werde. — Pariser Blätter beantragen ,

während des Einzuges der deutschen Truvven allgemeine Trauer

anjnlegca , alle Fensterläden zu schließen und auf der Straße nicht za

erscheinen. Di : vom Pays mitgetheilte Wegnchrung für den Durchzug über

die Neuillybrücke , Avenue de la grande Armee , Elysee, Concordeplatz , In -

validenviertel und Bandes ist unrichtig . Die Truppen werden überdies

nicht blos durchziehen,sondern mehrtägige Einquartierung nehmen .

Der Maire von Pari « wurde benachrichtigt , daß nur die FestungSartille -

rie nicht am Einzuge theilnehme , sondern in den Forts bleiben und bei

der mindesten Störung ihre Pflicht thun werde ; ferner , daß vor dem Ein¬

züge die Gasbeleuchtung wieder hergestellt und die LebenSmittelpreise auf
den Märkten und in den Gasthöfen mäßig festgestellt seyn müssen . Biele

Frauen entfernen sich von Paris nach dem tiefen Süden Frankreichs , um

daselbst ihre Entbindungen abzuwarten , aus Angst vor dem Wiederbeginn
der Beschießung . An dem Einzüge werden 7 Armeekorps theilnehmen ;

nähmlich daS preußische Gardekorps , das 6 . und 11 . Armeekorps , die

Garde -Landwehr - Division , das 12 . (sächsische ) Armeekorps , zwei bayerische

Armeekorps und die württemb . Division . An der Spitze wird das 98 .

Jwsanterier -gi« ent des Herzogs voa Koburg marschiren . DaS 11 . Armee¬

korps wurde weiter vervollständigt durch 7 Bataillone der 22 . Infante¬
rie -Division , welche an der Loire und im Westen 23 Gefechte bestanden

hat , so wie durch daS heffische Husarenregiment Nr . 13 und das 6. thü¬

ringische Infanterieregiment nebst den entsprechenden Batterien . DaS nach
Blois gesendete 5. Korps hat Befehl erhalten , den Vormarsch einzusteüen ;
daS 4 . Armeekorps nimmt die Route « ach Blois . — Saurier , Sekre¬

tär Gambetta 's und mit der Aufnahme des Anlehens in London beauf¬

tragt gewesen, hat daS Grand Hotel in Paris angekauft . Advokatengebühr ,

Schlüffelgeld und Stemvelabgaven betrogen allein 800,000 Fr . Buch an¬
dere Personen aus der Umgebung Gambetta 's stehen im Verdacht , zu
Gelde gekommen zu seyn. Die Waffenablieferungen in SevreS sind vollendet .

M .C . München , 17. Februar . Die wichtigste Neuigkeit des TageS ist
die Aufstellung deS Prinzen Ludwig — ältesten Sohnes des Prinzen
Luitpold — als Kandidaten für die ReickstagSwahlen im Wahlbezirk
München II . durch die Zentrumsfraktion . Die Angelegenhett erfährt je
nach dom Patteistandpurckt eine ganz entgegengesetzte Beurtheiluug . Die

Münchener Neuesten Nachrichten äußern sich darüber heute also : „Wir
werden diese Kandidatur mit nicht geringerem Freimuthe bekämpfe », wie

jede andere der deutschen Sache nicht förderliche. Schon jetzt aber be¬

zweifeln wir nicht , deß das Aasehrn des Königs « nd der Krone tief ge-

schädixt würde , wenn ein Prinz deS königl. HauseS sich auf den politi -

fcheu Kampfplatz begäbe, und daß eine Wahl eine freie, von -oben unbe¬

einflußte nicht genannt werden wird , an welcher daS königliche Haus gewiffer -

maßen als Pattei thrilnimmt ." Bor Allem fällt nach unserer Ansicht
der Umstand ins Gewicht » daß , wie die Pavtoiverhältniffe unter der Ein¬

wohnerschaft Münchens im gegenwättigen Augenblick liegen , für erneu
Kandidaten der Zentrumsfraktion , auch wenn sich die 48 -Extremen der
Kandidatur anschließm -würden , wenig oder gar Seine Aussicht vorhanden
ist, die Mehrheit der Wahlen zu gewinnen .

& Stuttgart , <58. Febr. Der Körrig von Württemberg reist mor¬
gen nach Versailles ab, und wird wahrscheinlich erst nach Schluß des
Fliedens mit einem Theile der württemb . Truppen zurückkehven. Er ist
begleitet von dem General v. -Spitzemb -erg und Oberstleutnant von

Främzinger , seinen Avjutanten . Reiftmarschall und Stallmeister ist
Oberstleutnant v. Dantzan .

Nuslovd .

Uvtdeaux , 15 . Febr . (Presse .) Favre , Thiers wnd Chandordy wer¬
de» wahrscheinlich zuKommiffären für die Friedensverhandlun¬
gen ernannt . Die Berichte aller Generale der Ost - und Westarmee ,
einschließlich Garibaldi 'S, stimmen darin überein , daß hie Wiederaufnahme
des Krieges in -Folge deS Zustandes der Soldaten unmögkch fey.

Lottdon , 16 . Febr . (Preffe .) Die auf heute anberaumte K 0 n f e »

renzfitzung hat nicht stattgefuuden ; der Tag der nächste« Sitzung
ist nicht bestimmt .

Batzrad , 16 . Febr . Der Bidovdau beweist , daß die Einverleibung
Bosniens eine Lebensfrage für Serbien ffey. Die Pfotte und Europa

gewinnen und der Ballbestand des Orients werde dadurch verbürgt . Die

Frage sey bereits moralisch gelöst , thatfächkch aber werde und müsse sie
bald «ÄSSt werden .

Rechtspflege .
L K -arlSruhe , 17 . Febr . Wie sehr eS oft gerathen ist, daß -öffent¬

liche Diener in ihrem Ehrgefühl nicht Alles auf die Goldwaage legen ,
namentlich wen « gegen sie selbst Grund zu Beschwerden vorhanden ist,
zeigt folgender Fall . In dem Dorfe S . in dem Amtsgerichte Dmlach

befindet sich schon snt längerer Zeit die Gemeindekelter in ziemlich ver"

wahrloStem Zustande , das Dach war so schadhaft, daß eS hinein regnete ,

und der innere Raum biente den Shb . iurn an einem anstoßenden Ge¬

meindebau zu Zwecken , für welche man sonst abgesonderte Räumlichkeiten

zu errichten pflegt . Bürger R . . welcher im verflossenen Spätjahr Obst
keltern wollte , und dem Bürgermeister schon vorher Vorstellungen über

diesen trostlosen Zustand gemacht hztte , ließ sich zu der Aeußerunz ver¬

leiten : „ Wenn der Bürgermeister jetzt nicht herbeikomme, so lasse er ihn

bei den Ohren herbeihvlea ." Dieser erschien und redete nach Auslage
einer Reihe von Zeugen den Bürger R . mit den Worten an : „ Du

brauchst mich nicht bei den Ohren herbeizuboken. Du bist ein schlechter,

miserabler Kerl ; von heute an duzest Tu mich nicht mehr ." Der Ange -

redete erwiederte hierauf : „ Bor Dir habe ich gar keinen Respekt , ein mi¬

serabler Kerl bin ich nicht , denn ich habe noch keine Hasen und Dick-

rüben gestohlen . " Dies war dem im Ehrenpunkte etwas kitzlichen Bür¬

germeister genügend , um zum großh . Staatsanwalt zu eilen , und , mit

Verschweigung seiner eigenen ehrenrührigen Ausdrücke , den Antrag auf

Erhebung einer Anklage wegen Beleidigung eines öffentlichen Dieners

mit Bezug auf seinen Dienst zu stellen. E « wurde hierauf die Anklage

erhoben und Borunterfuchung eiugeleitet . Der angctretene Entlastungs -

beweis stützte sich zunächst auf den vorerwähnten richtigen Sachverhalt ,
sodann auf die Thatsache , daß der gegen Andere so streng durchfahrende

Bürgermeister , welchen Kinder und Handwerksbmsche in guter Erinnerung

haben , gegen sich selbst in Bezug auf Jagd und Fischerei nicht gan *.
die¬

selbe Strenge zu beobachten scheint. Ein Umstand , welcher mit seinem
Anstritt aus dem Bezttksiathe im Zusammenhang stehen soll. Nachdem

schon die Liste der Beweismittel für den Anklage - und Entlastungsbeweis

f-figestellt war , nahm großh . Staatsanwalffchaft mit Ermächtigung deS

gr . JustizministenumS die Anklage wieder zurück .
BerschiedemeS .

^ . Heidelberg , 18 . Febr . Nachdem durch Beschluß des italieni¬

schen Parlament - der Vatikan u . die in ihm befindlichen Bibliotheken zum

Nationaleigenthum erklätt worden sind, ist auch die von Tilly im 30jph -

rigen Kriege zu Heidelberg geraubte Universitätsbibliothek , welche einen

Theil der päpstlichen Büchersammluvg unter dem Namen Bibliotheca

Palatina bildet , auS dem Besitz des PapsteS in den des italienische »

Volkes überzegangen . Dem deutschen Kaiser wird es gewiß nicht ver¬

sagt werden , wenn er den geraubten Bücherschatz von Italien zurückver¬

langt , das ohne deutsche Hilfe niemals zu feiner jetzigen Gestaltung ge¬

langt wäre . An der Universität Heidelb -rg und der badischen Regierung

liegt eS nunmehr , die erforderlichen Schritte zu veranlassen .
(Falsches italienifchesiPapiergeld .) Vom Bundeskanzleramt ist den .Polizei -

bebörden größerer Städte mitgetheilt worden , daß ein gewisser Paul Mi -

noletti , der vor Kurzem in Italien wegen Anfertigung falscher 1000 Lire-

Note in contumaciam zu 18jähriger Zwangsarbeit verurtheilt wurde , sich

wahrscheinlich nach England gewandt habe , und von dott auS versuchen
werde , die Falsifikate auch in Deutschland aus den Markt zu bringen .

Städtische- .
* Karlsruhe , 18 . Febr . Heute sind die Leichen von vier in den

Kämpfen am Doubs gefallenen bad . Offizieren mittelst der Eisenbahn
bierhergelangt . Es sind die der Majore Freiherr v . Gemmingen und
Widmann , deSLeutnantS Heufch und deSPortepeefähnrichS Niederer .
Die Leiche des Frhrn . v. Gemmingen wurde von hier auf daS Stamm »

-gut seiner Familie gebracht . Die der drei übrigen Gefallenen wurden auf
dem hiesigen Gottesacker feierlich und unter großer Theilnahme des Offi¬
zierskorps , a« dessen Spitze Se . Exzellenz General v. Beyer schritt , deS
Militärs und der Bevölkerung beerdigt . Die Ehrenbegleitung gaben die

Mannschaften der hiesigen Ersatzttuppenabtheilungen unter dem Kom¬
mando deS Majors v. Böcklin . Am Grabe sprach Major Bierordt

einige Wotte des Nachrufes an die dahin gegangenen Kameraden , denen
eS nicht vergönnt war , im Donner der Schlacht zu sterben , sondern erst
nach langer LeidenSzeit in Folge der erhaltenen Verwundungen hinüber
m geben . Auf diesen warmen kameradschaftlichen Abschied folgte die kirch »

Äche Einsegnung , Tranermusik durch die Artillerie und 3 Jnfanteriesalven .
* Karlsruhe , 18 . Febr . Nach dem neuesten Verzeichniß der BaSler

Agentur für Kriegsgefangene befindet sich im Fort von LourdeS (Hautes -

PyreneeS ) als Gefangener Kutscher Fidel Kern von Karlsruhe . Der¬

selbe wurde in VaucouleurS am 3 . Sept . gefangen genommen .
* Karlsruhe , 18 . Febr . (Verwundete und Kranke .) Abgang 28

Sold . , Zugang Berw . 1 Sold . , Kr . 8 Sold . , Verbleib Verw . 48 Off .
u . 480 Sold . , Kr . 10 Off . n . 262 Sold . , zuf. 58 Off . u . 742 Sold .
Davon in Privattzerpflegung 23 Off . u . 41 Sold .

Redakteur : läL tut a <t 101 .

Zentralstation Karlsruhe .
Himmel. wltteru», .
bedeckt trüb , nebelig.

XßltterBag *btvbad >timgett der meteorologischen
1« . Febr. Barometer. Ihermom. Feuittigkt . i» Pr . Wie».
Rorg . 7 U. 28 " 0,3' " + 0,8 0,89 SW
Mitt . 2 „ 28 " 0,6 ' " + 1,3 0,79 NW
Nacht» 8 „ 88 " 0,7 " ' I 0 6 0 .94 SW

* *tt **lM '» ,
Karlsruhe , 17. Febr. Dietrich, Kaspar. Polizeidiencr , 67 I . ; Höck » Nanette ,

Mundkochs Gattin , 77 Z . — 18 . Febr. August, B . Mafchiuenwcirter Eg .
geusperger, 9 T .

s
" Verlag von g . H . BroPtzaus in LcrtzHg.

' S 0 t b t n t rffah i e n :

Die Kunst du Zusamwenhaug der CullnrrutViLellma
«md die Jdmrle der Menschheit.

Von
Morisf Carrrere .

Büsrter Band .
Nenaissance »tick Neformalü« in Kunst und Literatur .

8. Geh. 3 Thlr . 28 Ngr . Geb. 4 Thlr . 5 N-gr.
Cavriere ' s Werk ., die erste «Geschicht < aller Künste in itzrer

Wechsel -Wirkung « nd ihre « Zusammenhangs mitderLe -
-bensentwickelnnK der Men -schbeit , ist als eine Bereicherung unse-
« r Nationmlliteratur anerkannt und bereits in werten Kreise« verbreitet .

Der erste bis dritte Laut haben folgende Spezialtitel :
1 . Band : Bä « « nfän ^ e der K « lt « r « nd »ms orientalische Alterttz « m

in XeUgiatt , Dicht «« « und Kunst . Geh. 3 S» lr . Geb. 3 rhlr . 15 Npr .
*• und « om in Religion und Weisheit , Dichtung und
9 3 Thlr . Geb . 3 . Thlr . 15 Ngr .

^ .^ " " lalter . (3 n zwei Llbcheilunge, .) Geh. 4 Thlr . 10 NM .
—Kunden t» einem Ba- Le 4 Thlr . 25 Ngr . 1032 .1

Arabische Gummikugeln ,
bereitet von ZV . Stuppel in Alpirsbach .

Dieselben find nach ärztlichem Gvtachten da« bestwrrkcnde Mittel in alle»
Fällen der verschiedenste « Brust - nnd Halölciden.

Sie wiNken erfolgreich boc Husten, Heiserkeit , Si-iz im Kehlkopf , Engbrü¬
stigkeit, Brustschmerzen , Berfchkcimunz der Lungen n. -s. w. 8335 .9.4

Zu beziichen in geschlossenen Schachteln durch die meisten Apotheken.
SeträtUit in Karlsatcht bei Th . Brugier , Waldftrah « Rr . 1» ,

ic Karlsruhe bei « mit « upp „ st« Bade « bet K. H . Lchland ,
. » -bei Louis Zip derer , ! , Heidelberg bei Jean Kath ,
. . bei K . r . « eitzchr .0» ,

^ " ' ' '

. Durlach bei K . 88 . Stengel ,
„ « annhetm ibei H . Baentsch ,
. . bei « . Schütt,
. Appenweier bei Apotheker Hchel -

wsndrr ,
. » ade « bei Ed . Metzmer , 1

^

Allgemeine Eisenbahn-Berfichrrmrgs-Gesest
fchast, Abtheilnng für Lebensverfiche-

runaen,
Solidität zur Entgegen

der ^ " nd Aussteuerversicherungeii , mit und ohne
» iickgewStzr der Primren , bte feft und äußerst billig find . Prospekte rc. gretiS .

unter coulauten Bedingungen . 1035.2.1
Der Generalbevollmächtigte für Württemberg und Baden :

itt »«rgweg 12.

Jreidurg bei Julius » otziuger,
Lahr bei H. Lierma««,

„ bei Kr. Uischer.
. bei « . Stockwarr ,

cHenburg bei Kerd . Hölzli « .
Pforzheim bei « . Bader.
Renchen bei Apotheker Schwab .

Zu vermiethen sHMSverkaufzuHeidetberg.
.n erner gewerbreichen Stadt de« Ober - 1034.6.1 Ein 3st» ckize« Haus mit M »n-
landeS an Laden-Lokal nebst Zubehör , fuitn , «« Her SlaShall «, Veranda , ge-

v au P tnrabe geltgen. wülbtem Keller, Garten , herrlicher AuS-
Bei »er geringen Konkurrenz in Ei- sicht, reichlich möblirt , »um WirthschaftS-

senwaaren , deren Verbrauch alldort nicht betrieb «nd Hotel garni »ot, «glich ge-
unLedeutend rst, Ware euiem thätigen eignet, ist zu «erkaufen. Lähere » Heidei -
Fachmann « ne günstige Gelegenheit ge- bttg . » ur aw« 12.
boten , sich ein gute« Fortkommen zu _
sichern , auch könnten Waaren - Borräthe ! ,
vortheilhaft übernonnnen werden, « u«- A ? f>nnir filr
kunft -rtheilt dieDraht - und Schrauben - ,
fabrik Falkau bei Lenzkirch . 1023.2 .1 ! 1016.1 Lmmliorääoatsoülnnck ems «-

, Agentar ^ ÄÄChaft sacht die ver -

Frankfurter Erbswurst iBarbieraebilfe
da« Pfd . , u 24 kr b« 1046.3.1 jbet auf 1 . Mär

"
Stell/

'
,

. - . . Th. » r«gier. bei » . Milte»«-»-Th. » r«gier,
in Karlsruhe, Waldstraße Rr

Theühabergesuch. \tretnng & BakmwoII , WoU-
Karlsruhe . Für eine renommirte grö- „ ^ : „ „ ^ - ..: ^ ,

996. 2.2 ßere Bleichanstalt wird ein Theilhaber 8pjMvrvI auä Weberei . Eeferen -

_ , . , ein tüchtiger, sin - gesucht , welcher womöglich Kaufmann zen erster Hänser . dei . Adressen
März Stelle auf Kundschaft seyn und einige« Vermöge« besitzen sollte, snd . 0 . 480 erdeten im A . Rete -

F « Miltenberger , Chirurg , Frankirte Anfragen befördert da« Kon - meyer ' g Annoncv ^ dbitreau ,
in Karlsruhe . ror d. Bl . «ntrr Nr . 879.2.2 ' Berlin , Breitestrasse 2.

Die Fabrik chemischer Dier-
pumpea

von
12. Meller & Comp, ,

Bockenhcim bei Frankfurt a. M -,
empfiehlt unter Garantie den Herren
Bierwtrthe « und Restaurateurs ihre
bestbewährten nnd nach neuester Kon¬
struktion gefertigten Apparate zur He¬
bung und Konferoirung de« Bier « , un¬
ter Anwendung von komprimirter Koh¬
lensäure . Schnelle und billige Bedienung
wird zugefichert. Beste Referenzen stehen
zur Seite . 1036 .8.1

Für Bllchdmcker
zusammen oder einzeln billig zu verkau¬
fen :

1 Schnellpresse von Klein, Forst und
Bohm ,

1 Glättpreffe mit ungef . 600 Deckeln ,
1 Partie fast noch neue Regale mit

ditto Kasten verschiedener Sorten .
Eine schöne Auswahl noch meist »euer

Holzschriften; ferner mehrere Zentner
Brod- und Zierschriften , Einfaffungen,
Mesfingliaien , Hohlstege . Durchschuffe rc .,
Pariser Höhe und Alle« »och sehr gut
erhalten . Gefällige Offerten snd . Chiffre
ll . 137 besorgt die Annoncen-General-
Agentur von Kodalf IIomh - ln
Waimhelm . (211.) 637.2 .2

Pachtgesuch.
Karlsruhe . Ein durchaus erfahrener ,

alleinstehender Wirch von reiferem Alter
wünscht einen kleinen Gasthof, Bahnhof -
Restauration oder Bierwirthschaft mieth -
weife zu übernehmen oder die Berwir -
thung einer Brauerei zu besorgen.

Gest. Franko-Offerten werden durch
da« . Kontor diese » Blatte » befördert un¬
ter Nr . 1025.3 .1

Fürftenbalsam
zum Einreiben für Frauen vor u . nach
der Entbindung zur Stärkung der Mus¬
keln und krampfhaften Glieder , wie zur
Kräftigung de« Rückgrates , per Flasche

1 Thlr . = 1 fl. 45 kr .

Bewährte » Mittel gegen Fallsucht (Epi¬
lepsie) nebstgenauer Gebrauchsanweisung .

Erprobte » garantirte » Mittel (geruch¬
los und nicht fetttg) gegen erfrorene
Glieder , die Flasche 1 st. , bei halbe«
Flaschen 30 kr.

vr . Reh« '» Pastille « gegen Mi¬
graine »der einseitiges Nerbenkopfweh .

per Schachtel 1 Thlr . — 1 fl. 45 kr .

Sopillari « , wirklich bewährte« Mit¬
tel zur Stärkung des Haarboden » bei«»
AuSgehen der Haare (nicht fett , sonder«
fpirituöS) besonders zu empfehlen bei

„ . — , - — Personen , welche an den Kopfnervea

Putzarbeitermgesuch. leiien-
848.3.2 Eine tüchtige Arbeiterin wird R-senapotheke, Nürnberg ,

sogleich ,u engagiren gesucht. Offerten Generaldepot für Baden bei Herrn
bittet man unter X. E . 4 poste restante 2$ . Brugier in Karlsruhe , W- ld-
Bwttg - rt gefälligst zu adresfiren. jstraße Rr . 10. 320.12.10



t Todesanzeige . ».
Bekannten machen wir die schmerz
liche Anzeige , daß unser heißgelieb¬
ter Sohn und Bruder , Friedrich

Eder , Kanonier , am 16 . Januar bei
Chenebier , unweit Belfort , verwundet
worden ist und in Folge der Amputation
nach 4wöchentlichem schweren Kranken¬
lager in seinem 22 . Lebensjahr seinen
Leiden erlegen ist .

Bittet um stille Theilnahme :
Friedrich Eder , Maschinenführer ,

nebst Familie .
Karlsruhe , den 18 . Februar 1871 .

Erbvorladung .
833 .1 Die Geschwister Johann » Bap¬

tist und Jakob Däschle aus Wettclbrunn ,
deren gegenwärtiger Aufenthaltsort da¬
hier nicht bekannt , sind zur Erbschaft am
Bermögensnachlafse ihrer unlängst ver¬
storbenen Mutter , der Wagner Alois
Däschle , Ehefrau , Bibiane , geb. Kette
rer aus Wettelbrunn , berufen . Diesel¬
ben , bezw . deren ehelichen Abkömmlinge
werden daher hierdurch aufgefordert ,
ihr gesetzliches Erbrecht innerhalb drei
Monaten vor dem unterfertigten Thei -
lungSbeamten geltend zu machen und
sich zur Erbschaft zu melden , widrigen¬
falls die Erbschaft Denjenigen zugetheilt
würde , welchen sie zukäme , wenn die
Vermißten zur Zeit de« Ablebens der
Erblasserin nicht mehr am Leben gewe¬
sen wären .

Staufen , 11 . Febr . 1871.
Großh . Notar .

Ries .

Holzversteigerung.
821 .2,2 Aus der Forftdomäne „ Buch¬

wald ' werden auf Borgst ist » ersteigert :
I . in der Abtheilung 1 „ Wachholderbusch *

Don«erstag, d . 23 . Febr. d . I .
Forlenholz : 16 Bauüämme , 6 Säg -

klötze , 8-/« Klftr . Pfoblbolz , 80 ' /, Klfrr .
Scheiter , 10 Klftr . Prügel , 3' , Klftr .
« tockholz, 550 Wellen .
II . in der Abtheilunz 8 „ Stockacker ' .
Freitag , den 24. Febr. d . I .
2 eichene Klötze , 1 forlener dto. , 800

buchene Wagnerstangen , 4 Klitr . buchenes ,3 Klftr . eichenes , 18 Klftr . forlenes
Scheitholz ; 88 Klftr . buchene , 3 Klftr ,
eichene , 29 Klftr . forlene , 1 Klftr . ge¬
mischte Prügel ; 10,850 buchene , 600 ge¬
milchte , 200 forlene Wellen und 1 Loos
Schlagraum .

Zusammenkunft ist in den genannten
Adtheilungen jeweils früh M Uhr .

Wilferdingen , den 13. Februar 1871 .
Großh . Bczirkssorstei .

Hcbenstreit .

Holzversteigerung.
943 .2,2 Die Gemeinde Ellmendingen

läßt in ihrem Gemeindewald bis

Dienstag, den 21 . d . M .,
« achverzeichnetes Holz versteigern :

3 Klftr . gemischtes Scheiterholz ,
15,163 Stück buchene und gemischte

Wellen ;
bis Mittwoch , den 22 . d . M .,

140 Stück forlene Klötze , welche sich
zu Bau - und Nutzholz eignen ,

13 Stück eichene und 4 Stück buchene
Klötze .

Die Zusammenkunft ist jeden Tag Mor¬
gens 9 Uhr auf der sog. Bernhalde im
Gabenschlag .

Ellmendingen , den 14 . Februar 1871 .
Bürgermeisteramt .

May .
Fieß , Rathichr .

Pharmactutisch indvüritLts Etablissement
de«

Jos. Fürst. Apotheker
„zum weißen Engel" in Prag, Poricer Straße Nr. 1071K .

empfiehlt

de» « rhi-ischt« paffotn : GastroplM
fjß ' X lV * ft ♦tlf 'lt seit 20 Jahren bestbewährtcs , ein von

ilUllUI «der Prager medizinischen Fakultät ge-
- , „ . . „ . . . !prüfte « , und von derselben anempfoh -

^ Derselbe wird mit ausgezeichnetem Maqenheilmittel zur Beförde -
LLLLW . B « da « «o, und Hebung de«Körperschwäche , Bleichsucht , Skro-
phulose, nervöse « Leiden , Frauen¬
krankheiten , »er englischen Krank¬
heit . beginnender Tuberkulose,
Gicht und Rheumitismus , Ge-
schlechtSschwSche, als Nachkur bei
Syphilis , kurz bei allen jenen Krank¬
heiten , deren Heilung aui Stärkung
veS Blutes und Verbesserung der
Säst « beruht .

1 Flasche 1 fl . 80 kr . südd . Währ .
Vs „ — fl . 45 kr . „ „

1 Flacon 53 kr . südd . Währ .

Kral
's Schier Larolinenthaler

Davidsthee
gegen Brnstkatarrh « und Husten ,
durch deren Behebung einer weiteren
Erkrankung der Lunge , insbesondere
der Lungensucht « orgebeugt wird .

1 Päckchen 14 kr. südd . Währg .

M !ß«e
Eisenseife

vorzügliches , bisher unübertroffenes
Mittel bei Zahnweh , Zahngeschwulst ,
Verwundungen , Verbrennungen , Quet¬
schungen , Schweißfüßen , äußerlichen
Hautkrankheiten , skrophulösen Geschwü¬
ren . 1 Flacon 50 kr, ,

1 Schachtel 28 kr . südd. Währg . »/, Flacon 35 kr. südd . Währg .
! Vor Mißgriffen wird gewarnt !

Niederlagen s Karlsruhe : Th. Brngier , Waldstraße Nr . 10
(Engros -Vertrieb für Baden und Württemberg ) ; Baden -Baden : H . Bil -
yarz , großh . Hofapotheker ; Freiburgr W«t . Rost , vorm . Sickenber¬
ger, Droguist ; Furtwangen : Lamh & Cie. ; Lahr : Apotheker C. F.
HLnl« ; Waldshut r Fr. Sensler . 809 9,5

Liseacerat
heilt Frostbeulen
tiinnen 8 Tagen .
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Holzversteigerung.
1014 .2 .2 Die Gemeinde Nöttingen

läßt in ihrem Gabenschlag bis Donners¬
tag , den 23 . d . M ., folgendes Holz ver¬
steigern :

215 Stück forlene Klötze von 1 bis
2 Fuß Durchmesser ,

61 Stück eichene Stämme , wovon
sich ungef . 10 Stück zu Säg -
waaren , die übrigen zu Bau -
und Nutzholz eignen .

Die Zusammenkunft ist Morgens 8 Uhr
im Gabenschlag .

Nöttingen , den 15 . Februar 1871 .
Bürgermeisteramt .

Külber .
Petry , Rathschr .

Diedelsheim , Amts Breiten .

SLammholzversteigerung.
924 .2.2 Nr . 110 . Am Mittwoch , den

22 . d. M . , werden in dem Gemeinde¬
wald DiedelSheim , Vormittags 9 Uhr
anfangend , 41 Eichen zu Bau - und Nutz¬
holz , worunter 10 Holländer , 9 Forlen ,
1 Birke , 1 Maßholder und 2 Loose Wag¬
nerstangen , gegen gleich baare Zahlung
versteigert .

Zusammenkunft auf der Hiebsstäche .
Diedelsheim , den 13. Februar 1871 .

B ürgermeisteramt .
Beck.

eventuell Southampton anlaufend
D . Deutschland Samstag 25 , Februar nach Newyork
D . Baltimore Mittwoch 1 . März „ Baltimore .
D . Dona » Samstag 4 . März „ Newyork
D . Hermann Samstag 11 . März „ Newyork
D . Leipzig Mittwoch 15 . März „ Baltimore
D , Main Samstag 18 . März „ Newyork
D . Weser Samstag 25 . März „ Newyork
D . Ohio Mittwoch 29 . März „ Baltimore
D . Rhein Samstag 1. April „ Newyork

und ferner jeden Mittwoch und Samstag .
Paffage-Preise nach Newyork : Erste Kajüte 185 Thaler , zweite Kajüte 190

Thaler , Zwischendeck 55 Thlr . Preuß . Courant .
Paffage-Preise nach Baltimore : Kajüte 185 Thaler , Zwischendeck 55 Thaler

Pr . Crt .
Fracht : Pf. St . 2. mit 15° /« Primage per 40 Kbf. Bremer Maaße. Ordi¬

näre Güter nach Uebereinkunft ,

Holzversteigerung.
1026 .2 .1 Sir . 195 . Die Gemeinde Ruß -

heim läßt Freitag , den 24 . dies . Mts . ,
Bormittags 11 Uhr , auf dem Platze ( im
sogen . Weingiß : 101 Stämme eichenes
Nutzholz , worunter fich mehrere Stämme
zu Holländer eignen , zu Eigenthum ver¬
steigern .

Rußhcim , den 16 . Februar 1871 .
Bürgermeisteramt .

Oberacker .

Verkauf eines Mndsasels .
1027 .1 Die Stadtgemeinde Durlach

läßt

Montag, den 27 . Februar ,
Bormittags 11 Uhr,

im Farrenhofe dahier einen fetten Rinds¬
fasel gegen Baarzahlung im Wege öffent¬
licher Steigerung verkaufen .

Durlach , den 13 . Februar 1871 .
Beineinderath .

Bletdorn .
Siegrist .

Konditoreieinrichtung,
eine noch in gutem Zustande befindliche ,
kann ganz oder theilweise billigst abge¬
geben werden .

Anfragen besorgt das Kontor d . Bl ,
unter Nr . 1017 .2,1

£ 8 fesC
- ,

>« 2

Nordaeutsolier Xjloyd .
Poitdaiupfsehiflfahrl

- Bremen -» Rew-York - Baltimore.

Gehilfcnftelle.
1008.2 .1 Nr . 707 . Bei diesseitigem

Dienst ist die Stelle eines Gehilfen jn :f |
500 fl. Gehalt nebst freier möblirter Woh - >
nung alsbald zu besetzen.

Bewerber aus der Zahl der rezipirten
Kanzleigehilfen wollen fich unter Vor¬
lage ihrer Zeugnisse melden .

Salem , den 14 . Februar 1871.
Großh . markgräfl . bad . Rentamt .

Leiblein .

Arztgesuch.
1003 .3 .1 Für die Behandlung der

kranken Eisenbahnarbeit «r auf der
Strecke Riederwaffer- St « George»
wird ei« Arzt gesucht gegen einen
jährlichen festen Gehalt biS zu
3990 ff. Näher« Auskunft ertheilt

der Berwaltungsratn der Eisen-
bahnarbeiterkrankenkaffe .

Erxleben.
Triberg, den 10 . Februar 1871.

Das Speditions - & Commission s-
Geschäft

von Hermann Dorrinck 1
in Hamburg 1,

seit 30 Jahren bestehend ,
spedirt zn enorm billigen Preisen .zn enorm

Prima -Referenzen . 532 .8 .7

Kanzleigehilsengesuch .
911.2 .2 Ich suche einen tüchtigen soli¬

den und in » Notariatsfach « geübten« anzleigeyilfen mit schöner Schrift.
Anmeldung schriftlich unter Vorlage der
Zeugaiffe .

Bühl , den 13. Februar 1871 .
Der großh . (liotar .

F . Dumas .

940 .3 .2 a . 256/P .II . Durch Erbschaft
aus Neapel gelangte in Besitz einer gro
tzen Partie sehr schöner ( Corallen-
Eolliersj Halsketten für Damen aus
ächten Corallen , die ich am lieb¬
sten En -bloc , oder auch in Partien zu
dem Spottpreis ä 160 fl . südd .
per Dtzd . abgeben würde . Auf Verlan¬
gen versende auch umgehend einzelne
Colliers ä 16 fl . südd . W . (Verpackung
frei ) und dürfte jede Dame , die hiefür
Gebrauch hat , die günstige Äelegenheitj
benützen , anstatt solche zu fabelhaft hohen
Preisen im Detail eiazukaufen . ( Für
ächte, schön farbige Corallen darf ich ga-
rantiren , auch daß die Ketten für den
dickesten Hals weit genug sind .) Auf¬
träge werden gegen Nachnahme oder vor¬
heriger Einsendung des Betrages um¬
gehend effektuirt .
_ J . 6 . i . ting . Salzburg .

Za kaufen werden
| ioo7.2.i gesucht :
| 5 bis 6000 Stück 3 bis 4jährige räuni - I
lich geschulte Eichenpflanzen und 15 Se - j
ster gut überwinterte Saatei 'cheln. Lie
serungsanträge an die fürstlich »ürsten - 1
belgis che Forstei Wolfach im Kinzigthale . >

Zar Illumination .
1038.3 .1 Transparent - Rouleaux auf ,

Leinwand 6 ' 6" hoch , 3 ' 9 " breit mit ,
den Bildnissen

des Kaiser -Königs ,
des Kronprinzen ,
der Germania re.

| a 4 fl. 30 kr. per Stück .
Ludwig Oehl ,

Langestraft « 177 , Karlsruhe .

Kilsinger Pastillen,
hergestellt aus den Salzen deS Rakoczi ,
Über deffen heilkräftige Wirkungen die !
Schriftenvon Hofrath Dr . Balling , Hofrath
Dr . Erhardt und Dr . Diruf handeln .
Besonders empfehlenswerth gegen Träg¬
heit der Berdauungsorganx , mangelhafte !
Secretion , Bleichsucht , Blutleere , wie auch
gegen Hämorrhoiden , Neigung zuGicht u .
Scrovheln . Preis per Flacon 30 kr . —
8‘ s Sgr . Nur allein acht käuflich : in
Bonndorf bei Apotheker Bleicher;
in Constanz bei Apotheker Gteff -
ler ; in Belnlucheil bei Apotheker
G . Eggler ; in (> ernslmrh bei
Apotheker Sonntag ; in Heldel -
berff bei Apotheker Dr . Büchtng,
in H . Buch ' s Univerfitätsapotheke und
bei Hofapotheker Letinbach ; in Bebl
bei Apotheker E . Hermann ; in L -« i —
rnrli bei Apotheker Etsenlohr und
Br . Huber; in Mannheim in
sämmtlichen Apotheken ; in Mess -
kireli bei Apotheker <£. Hauser; in
Rlosibaeli bei Apotheker A. Stranff ;
in W>t >iIIe »»d « rk bei Apotheker Sin¬
ger ; in Kappeiiau bei Apotheker
Riedereisen; in Sclifinau bei Apo¬
theker Lanndauer ; in Sehopf -
heim bei Apotheker Meiner ; in
Stetten bei Apotheker C . Hauser ;
m Wehr bei Apocheftr SB. Meiner ;
in ßffell bei Apotheker Max Kries .
Königl . bayerische Mineralwaffer-

Versendung. 6649.— l0
iiaaBw : _

| Dr. Fricdr,Iengil's |

1 AMhekerlehrli,
stelle,wobei tüchtige AuSbilduna

nehme häusliche Verhälkl, !» " ' ^ «
wird nachgewiesen durch 01e

Jmhoff L Stahl z
Mannheim .

*

Lchrlürgsgesuch. ,, 1043 . 1 Ein junger Mensch von U16 Jahren , der Lust hat , das
G unter M

geschäft zu erlernen , . —
gen Bedingungen sogleich oder bi»ausgenommen werden bei E . ls
Langestraße Nr . 126 in KarlSr «̂

Aafforderuniz?
1050 .2 .1 Aktuar A . Müller au « Iloch wird hiermit aufgefordcrtgehend dem Unterzeichneten sein

gcnwärtigen Aufenthaltsort an zu,Paul Kehsenmfl

K

7907 .6 .3 Dieser I
Balsam glät - i
tet die im K
sichte entstande¬
nen Runzel «
und Blatter -

»narben , gibt' ihm eine ju¬
gendlich « Ge¬

sichtsfarbe , der Haut verleiht
er Weihe , Zartheit und
Frische , entfernt in kürzester

; «e H Zeit Sominersproffen , Le¬
berflecken , Muttermale ,
Rasenröthe » Mitleffer u .
alle anderen Unreinheiten der
Haut .

Bestreicht mauz . B . Abends
I das Gesicht oder andere Haut -
I stellen damit , so lösen stch
I schon am folgenden Mor¬

gen fast unmerkltche
Schuppen von der Haut, I

I die dadurch blendend weift |
| un » zart wird.

Preis eines Kruges sammt
| Gebrauchsanweisung 1 Thlr .

Depot in Karlsruhe bei
ITH . Brngier , Waldstraße
! Nr . 10.

Börseo »»» Märkte.
Antwerpen , 17 . Febr . Gerein . l

I52l /a bez ., 52»', Dr . , Mär , 51 Br .Berlin . 17 . Febr . Roggen für Febr i
>53» g für April -Mai 53 » z Oel fürZ
28» 2, für « pril - Mai28 ^ , . . Spirü ,
Febr .-März 17 8 , für April -Mat 17,Hamburg , 17 . Febr . Waizen für ;
März 5400 Pfd . netto 159 Br >, Iß
ft« Thlr . i 3 MB .) , für April ,WO Pfd . 162 Dr . 161- ,'° Ä . lMB .),
gen für Febr .-März 2000 Pfd - neL ,« r .. 108 G . (in Thlr . i 3 MB .).ß:pril Mai 112 ' /, Br . , 111 »/, G . (M
Rüböl hier 31 »/, , für Mai M/, . Sä
tus hier 20»/„ für April - Mai 21 - /. . .
see sehr fest.

Köln , 17 . Febr . Eff . hies . Waizen . i
83 4, für März 8 .3- ,für Mai 8 .iJ
hies. Roggen , matt 6 .20 , für März !
für Mai 6.4 »/, . « ff hiei Rüböl .
16 , für Mat 15 »/i„ für Okt . 15 .
lL»/z . Wetter schön .

Liverpool , 17. Febr . (Baumwollen
Umsatz : 10,000 Ball ., davon aus 2 ,lation und zur Ausfuhr 2000 B .
mung stetig . New -Orleans 77!a . <ä
7°,

'
8. Fair DH » II. 6»/4. Good mid

Dholl . 5 ",. . Bengal 5 l;a. Good fair S
gal 5T/S. New fair Omra 6»/, . G ,
Omra 6 »% s> Fair Pernam 8 »;a. zfl
Smyrna 7»/«. Fair Egyplian 8 »/«. tm
cbencrgebniß : Umsatz 61,000 B . , M
Ausfuhr verkauft 10,000 B ., wirklich ttufe
geführt 8000 B . , Verbrauch 48,003 L,Borrath 750,000 B .

Stettin , 16. Febr . Waizen 62 — 75 by>
für Frühjahr 77 bez ., für Mai -Juni 7? i,
bez., Juni -Juli 78 3/4 bez. Roggen 50—53
bez . , für Frühjahr 53 bez. , Mai -Juni
53»/, Br . , 53 G . , Juur -Juli 64 °/. dez„Kill , t» « « tat CUJi COev . r. ..\ m Rüböl L8° « Br . , für Febr . 28°,
Br .^ für Frühjahr M/ , Dr ., Sept .-Öktl
28»/,, . Spiritus 16 °.„ bez . , für Febr . 18-L
Frühjahr 17»/« bez . u . Br . , Mai - Ju !»
17 ' /. bez . 1

Tinten -Pnlver
mittelst dessen man auf höchst einfache
Art eine ausgezeichnet gute , schöne
u. ouffaücnd billige Schreib - u. Lo -
pir -Tinte (a Litre 6 kr.) darstellen kann ,
offerirt die chemische Fabrik von M .
Aren » in Köln._ 805 .8.3

^Militär - Dnnku - Metaü-
Necejstiv .

Erste Selbsthilfe bei Verwundung
und Erschöpfung auf dem Marsch .
Preis 1 fl . 45 kr . Zu haben bei Th .
Brngier in Karlsruhe » Waldstraße
Nr. 10. 841. 3.2

Holzschnitzern372 .- 5 Jun¬
gen strebsamen

wird enivfohlen , in den Werkstätten der
Herren Ehr . Weis « & Cie . in Karls¬
ruhe Anstellung zu suchen. Außer der
Gelegenheit , in jedem Zweige der seinen
Holzbildhauerei zu arbeiten , steht densel¬
ben die tägliche freie Benützung des Zeich¬
nen - und ModellrrunterrichteS an der
großh . LandeSgewerbchalle zu Gebote .

Die Bibliothek und Sammlungen der
letzteren nebst dem Besuche der Kunst¬
halle bieten gleichfalls kunstgewerbliche
Bildungsmittek , welche Jedem zum Vor -
theiie gereichen müssen ._

ruSittitl 'gtizSluu a. Wt., ba . 7
SüiiiJtjöpiaj e ..

Deutsche »«/» Bundelobligat.
chiwiiw: noip . ,

bovi»! 8% « »z, .
«ichers 5 5% Odl-g . . . .

e b'-' j f /«i*« Z
, » Ws «!vP « . v
,, Üdt'ü'.-R .

4 » « K« .
Äii/c '-z! ' t -

. »S,<i

: '«j., . .

Febr.

Rur Damen,

775 .3.2 Feuchte und
Wände werden vollständig und daner -
hast trocken gebracht durch den von
Unterzeichnetem erfundenen

MS ' Prospekte und Gebrauchsanwei¬
sungen rc . werden auf frankirte Anfra¬
gen franko zugesandt .

J . Weissang in Durlach .
332 .6.5 Unser

Eau Dentifrice,
Zahn - uudMlwdmjstr ,
ist ein unübertreffliches Mittel zur

40j} üas . 'Äsaujs - Wsiasa
ÜMW; 35 3. C. !« ■ .

ß «fi- Sf’ s.

a«5t, : «u Sf .'x .
» ,j| nui Wo CStie -v. .

, ileos« : iS % . . .
Welch« den gebildeten Ständen angeh »- ' Rcknioair 7 ll. Swk» . .
ren , mehr oder weniger Vermögen be - >'3«mn<chw. tO tpi . Stf *

_ fitzen , und denen es an Bekanntschaftens
salpeterhaltige -fehlt , wird unter strengster Diskretion / ' 1 l“

Gelegenheit geboten , fich eine angenehmej
und sorgenfreie Zukunft durch Verhei -
rathung zu gründen .

Adressen nebst Angabe der Berhältnisse
und Ansprüche find vertrauensvoll sni >. >
C . B . F . Nr . 1928 an die Annoncen
Expedition vo « Sachse St
Bes « gefälligst einzufenden .

Herren - Offerten können wegen der/ ^ Heu - I -M
enormen Anzahl vorliegender aller - „ i ’ .' /o PfdadŜ .
Stände vorläufig nicht mehr berücksich- Uchwelie « 8« » V« .

- n . ( 1928. ) 764 .3.2 >' ’ i$ü*«***° i tes. 12 ^1.'. a. -öAi

I -
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tigt werden .

Affocie -Gefuch.
Von Lrewev New-Orleans via Havana

Samstag , 4 . März ; B . Köln Samstag , 1. April .

Von Bremen nach Westindien ^ Southampton

Geruch
deffen Gebrauch das Zahn -

fleisch stärkt , der vernachlässigten !
Reinigung , namentlich auch den !

3/r kranken Zähnen nachhilft , ein feste- !
^ » . res Anschließen des Zahnfleisches
"* ** „n dieselben bewirkt , den Ansatz !

Nach Colon , Snvaiiillu . l . a ( . iih jrr » und Porto Schleim und Weinstein hin -
mit Anschlüffen via Pwnwin » nach allen Häsen der Westküste Amerikas , W ' , und im Wunde eine wohl -

wie nach <)I » luw und Japan . LM ^ ihuende Frische und reinen Ge¬
ll . Köllig Wilhelm I . Dienstag , 7 . März ; D . Kronprinz Friedrich Wil - i schnlack erzeugt . Zu beziehen k 12

Helm Freitag 7 . April ; D . Graf Bismarck Sonntag 7. Mat UM- Sgr . per Flasche aus der Fabrik von
nnd ferner am 7. jede» Monats . i nMT' H' Haebermann & Comp, in

Paffagcpreise nach Colon und Savanilla 1 . Kajüte 800 Thlr. Crt., 2. Kajüte!mar» Köln , Sachsenhaufen Nr. 1 .
200 Thlr . Crt . ; nach La Guayra und Porto Cabello 1 . Kajüte 3S5Thlr . Sr » Ist zu haben in Karlsruhe bei
Crt . , 2. Kajüle 215 Thlr . Crt . !»^ Th . Brngier , Waldstr . Nr . 10 .

Fracht nach Colon, Savanilla, La Guayra und Porto Cabello Pf . St. 3. 10 Sh.
'

mit 5°/o Primage per 40 Kubikfuß Englische Maaße , zahlbar bei der Ab¬
ladung in Bremen . Ordinäre Güter nach Uebereinkunft . Unter / Pf . St . 1 .
1 Sh . wird kein Connoissement gezeichnet .

Nach den Häfen der Westküste Amerikas » Japan und E,hi « a werden
Passage - BilletS ausgestellt und durchgehende Connoiffemente geze «ihnet .
StB . Die vorstehenden Abfahrtstag « werden nur dann eine « bände - i . .. «» «»ftiit hern »« *

erfahren , wenn der mit Frankreich abgesch toffene Waffen - Lreblmgs- Parfum Ihrer Mai st e
- tffstand nicht de« Frieden zur Folge habe» sollk .e. . , j «^ zch»al.!

w/;,*?!.
iXi) Eit, fASii 9. XJSa
« teOK. iLkiSr -. r-zK«
S- üi .SiB 3*.

. . . . , , . 1009 .3 .1 Dev Besitzer einer kleineren , Sadisqa Baal . . . . .
Stärkung des krank « , leicht bin - günstig an der Bahn gelegenen , imsSvantk- ' lietekt 4 ff.Qlt. t3t ,
tendenZahnflerscheS — gegen rheu - .gestx^ « ,ng « befindlichen , jeder AnSdeh - >KWw» .^ r. Lnv .» .iM :.
malische Zahnleideu , und üblenfähigen mechanischen Leinenwebe -

a“
« T

- ' n; m , in einem der größeren Plätze Würt - ^ L ^ OrrK '^
tembergs , sucht zur Erweiterung ^

deS !̂ 7^
Geschäftes einen lhätizen , gebildeten
Kaufmann mit einer Einlage von 15
bis 20 Miste Gulden , als Affocie . —
Ein in der Leinenbranche Erfahrener
würde den Vorzug erhalten .

Unter Umständen könnte daS Geschäft /
auch käuflich abgetreten werden .

Offerten «uh . P . 82 an die Annon - !
een - ExPedttion von 8 . L. Dan»« &
Eie. in Stuttgart . ^

öiebet ,
unvergängliches Parfüm ,

von
iCarl Retter in ütünelien ,

teufte , was die Blüthenwelt beider He
misphären zu erzeugen im Stande ist.

Nähere Auskunft erchetten fämmtliche Passagier - Expet .tenten in Brems «
und deren inländische Agenten , so wie

1052 .- 1 Die Direktion des Norddeutschen Lloyd . L
'
affÄe

'
in

"
Wäsche Lder Kleider gethan ,- - erhält seine Intensität und ist deßhalb

Ueberfahrt '
^verträge für diese Post - !das billigste und vorzüglichste Par

dampffch ,ffe schließen ab I . M . !füm , da « bis jetzt existirt . Preis

812 .3 .2 Junge Mädchen , welche der
Schule entwachsen , sich zu ihrer weiteren
Ausbildung im häuslichen , oder t$r « '
Gesundheit wegen von Hause entfernen
sollen , finden liebevollste Aufnahme bei !
einer gebildeten Dame in einem reizend !
gelegenen Städtchen in der Nähe von Ba - !
den . Pensionspreis mäßig . Nähere Aus - !
kunft ertheilt snb . Chiffre 8 . 844 die An -
nonccn -Expedrtion von Rudolf Mosse ^
in Frankfurt a . M . (cpt . 3111 .)

Ein gewandtes Laden¬
mädchen, 91522

das solid ist und gute Zeugniffe besitzt, !^ .» « » »»'«« -
sucht auf Ostern eine Stelle . ÄefälligesHif llkm .. . . . .

«Ir Offerten an. das Agenturbureau von^
| F . Adrian in Freiburg i . Br .

Storddeatscher Lloyd .
Bicwfcld , Gencral -Agont in Mannheim , « . Bielefeld in Karlsruhe , R .

"
Hirsch !Flac °n 54 kr.

n
Cttlingen , ® . Jdle .r in Achcrn , Jakob But -

"
Zu haben im Generaldepot bei Th . Ärt | jSvel »ev zwei , wünschen

^ ' ® a 'am lH Dntten , Fle .schei u . Ulmann in Eppingen , Brngier in Karlsruhe , Waldstraße sofort in Arbeit
!« ugust Süß in Graben .

_ __
163.- 8 m . 10 und in Freiburg bei F . W. Streb . «Gebrüder Klar in Ach e« , . 794 .6 .3

» ruck und Verlag von C . Macklot , Waldstraß « Vr » 18 .
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